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folglich in dem mitternächtlichen gemasigten Erdstriche liegt,
so ist die Luft weder zu kalt, noch zu heiß und die Frucht¬
barkeit vortrefiich. Man hat alles, was zum menschlichen
Leben nur nothig ist.

§. VH.

Von der Abtheilung.

In den alten Zeiten hat man Europa sehr unordentlich
abgeiheilt. Man har auch dem Gedächtnisse zum Vesten
allerhand Bilder erfunden, welche Europa vvrstellen sollen.
Bald soll es einen fliegenden Drachen, bald eine gekrönte
Rönigin und bald eine sitzende Jungfrau vorstellen, wel¬
che letztere noch immer den Preis behalten soll. Ich weiß
gar wohl, daß diese Jungfer vielen nicht gefallen will: Al¬
lein vor Anfänger ist sie doch, wie ich aus der Erfahrung
bey meinem mündlichen Vortrage wahrgenommen habe, ein
kräftiges Mittel vor das Gedachmiß. Es ist aber von die¬
ser Jungfer

r. Die Fonrange Portugall.

2. Das Gesicht Spanien, nebst den balearischen und pi-
tuysischen Inseln.

z. Der -Hals und Brust, Frankreich und das -Halsband
die pprenaifchen Gebürge

4. Der linke Arm Engelland, 5. Schottland, 6. Irr¬
land, Island und die orcatischen Inseln.

7. Unter dem linken Arm liegen die Niederlande.

8. Der rechte Arm Italien, Sicilien, Sardinien, Cor-
sica und Malta.

g. Unter dem rechten Arm liegt die Schweitz.

iv. Der Leib Leutschland, n. Prenssen, 12. Pohlen, 13.
Ungarn.

14. Die


